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Kinderfeuerwehr 2020 – Landkreis Passau 

 

 
 

Stärkemeldung Kinder Feuerwehren 2020 

       Nr.  Feuerwehr weiblich männlich Gesamt 2019 2018 

1. FF Bad Griesbach 10 10 20 12 12 

2. FF Haarbach 6 8 14 20 19 

3. FF Pocking 6 10 16 14 11 

4. FF Bad Höhenstadt 7 8 15 15 15 

5. FF Fürstenzell 10 14 24 20 16 

6. FF Neuburg a. Inn 2 2 4 6 11 

7. FF Garham 2 8 10 7 8 

8. FF Schwieging 3 4 7 7 2 

9. FF Hauzenberg 3 23 26 30 24 

10. FF Wegscheid 2 8 10 10 --- 

11. FF Voglarn 5 13 18 ---- --- 

 
Gesamt: 56 108 164 141 118 

        

 
 

      

       

       

       

       

       

       

       

       

       

        

 

 

 



 

Bericht der Kinderfeuerwehr 
Von Margit Marek 
 
 
Trotz der derzeitigen Situation wurden für 2020, 23 Mitglieder mehr für die 
Kinderfeuerwehren im Landkreis Passau gemeldet. 
 
Es gab allerdings keine Neugründungen. 
Im Januar fand noch eine Sitzung der Arbeitsgruppe Kinder- und Jugendfeuerwehr 
statt. 
Anfang des Jahres konnte ich noch am 1. Teil des Führungsseminares im Januar 
und an den beiden Jugendwartseminaren im Februar teilnehmen. 
 
Alle weiteren Treffen bzgl. Kinderfeuerwehr auf Landkreisebene mussten aufgrund 
der Infektionsschutzmaßnahmen auf vorerst unbestimmte Zeit verschoben werden. 
Treffen auf Bezirksebene fanden für mich nicht statt. 
 
Auch die Kinderfeuerwehrgruppen wurden 2020 weitgehend dazu angehalten auf 
den Übungsbetrieb, je nach Lage des Infektionsgeschehens, möglichst zu 
verzichten, da es sich hier ja nicht um einen notwendigen Übungsbetrieb zu 
Ausbildungszwecken handelte. 
Das Risiko für unsere Feuerwehren deren Einsatzbereitschaft zu gefährden ist und 
war einfach zu groß. 
 
Auch die Hoffnung nach den Sommerferien 2020 die Gruppenstunden zumindest in 
Kleingruppen wieder zu starten, wurde durch die steigenden Infektionszahlen im 
Herbst schnell wieder zunichte gemacht. 
 
Trotz dieser Lage zeigten die Betreuer der Kinderfeuerwehrgruppen viel Engagement 
und versuchten mit guten Ideen (z. B. Quizaufgaben, verteilen kleiner Geschenke 
usw.) das Interesse der Kinder aufrecht zu erhalten. 
 
Ich möchte mich hier an dieser Stelle bei allen für ihre Arbeit herzlich bedanken!!! 
Auch danke an Robert, der mich jederzeit unterstützt! 
 
Uns allen wünsche ich für 2021, dass wieder eine gewisse Normalität zurück kehrt 
und wir uns alle gesund bald wieder sehen! 
 

Eure Margit Marek 

 

 

 

    



 

 

 

Bericht der Jugendfeuerwehr 
Von Robert Anzenberger 

 

 

Stärkemeldung: 
 

 
 

Laut den Jahresmeldungen bestehen bei 
 
 153 Feuerwehren Jugendgruppen und 11Kinderfeuerwehren 
 bei 7 Wehren ruht die Jugendgruppe mangels Mitglieder  
 

 

              
 

 

     

Mitglieder Jugendfeuerwehr        
     

1155 Jugendlichen  (im Vorjahr 1284)   - 129   

  356 Mädchen  (im Vorjahr   394)     - 38   

     799 Jungen  (im Vorjahr 890)        - 91   
    

Leider haben wir auch dieses Jahr im Bereich der Jugendfeuerwehr erneut 
rückläufige Zahlen zu verbuchen! 
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Ausbildung/ Zeitaufwand: 
 

 
 
 
Lt. Meldung der Jugendwarte wurden folgende Ausbildungsstunden abgehalten: 
 
 Feuerwehrtechnische Ausbildung:                 2 064 Std. 
 Allgemeine Jugendarbeit:                 810 Std. 
 Gesamtstunden:                                     2 874 Std.   
 

Zusätzlicher Zeitaufwand der Jugendwarte:     2 317 Std. 
 
Gesamtstunden für Jugendausbildung:     5 748 Std. 
 

 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an Ralf Resch für die nicht leichte Aufgabe der 
Zusammenführung der einzelnen Jahresberichte!  

 
 
 
Auf Grund der CORONA Pandemie würde die Jugendarbeit flächendeckend über alle 
Kinder- und Jugendfeuerwehren des Landkreises Passau im März 2020 bis auf 
weiteres komplett eingestellt.  



  
         

Jugendfeuerwehrabnahmen und 
Veranstaltungen  
 
Tagesseminar 2020 für die Jugendwartinnen und 
Jugendwarte des Landkreises Passau 

 
Um unsere Jugendwartinnen und Jugendwarte wieder auf den aktuellen Stand zu bringen und um 
auch zu hören wo ggf. der Schuh drückt und Unterstützung benötigt wird haben wir wieder ein 
Seminar vorbereitet und durchgeführt. 
 
Um allen interessierten die Möglichkeit der Teilnahme zu geben wurden zwei Termine zur Verfügung 
gestellt. 
 

01. 1. Februar 2020 in Haarbach 
02. 8. Februar 2020 in Furthweiher 

 
mit folgendem Programm:  
 

 

 
In fast vollen Veranstaltungsräumen konnten die Referenten Stephan Käser, Ralf Resch,Theresa 
Käser und Robert Anzenberger die vorbereiteten Themenbereiche vorstellen und Diskutieren. 
 
In der abschließenden allgemeinen Aussprache konnten noch einige Fragen und Anliegen 
beantwortet, und mit auf den Weg genommen werden. 
 
Trotz der durchschnittlichen Beteiligung seitens der Jugendwartinnen und Jugendwarte würden wir 
uns eine größere Beteiligung der Zielgruppe wünschen um gemeinsam die Jugendfeuerwehrarbeit im 
Landkreis Passau vorantreiben zu können.  
 
Wir planen eine Neuauflage und würden und ausdrücklich Themenanmeldungen seitens der 
Jugendwartinnen und Jugendwarte wünschen. 
 



 
 
 

 

Landesjugendfeuerwehrtag 2020 in Vilshofen a.d.Donau 
 
 
 

 
 

 

 



 
 
 
 
 
Bereits im Mai 2019 wurde ich als Bezirksjugendwart von der Landesjugendleitung beauftragt einen 
neun Abnahmeort für den 6. Landesjugendbewerb im CTIF 2020 zu finden, da Turnusgemäß der 
Bezirk Niederbayern als Ausrichter dieser Großveranstaltung vorgesehen war. 
 
Leider haben zwei anfangs interessierte Landkreise nach vorheriger Zusage von der Durchführung 
der Veranstaltung wieder abstandgenommen.  
 
Aufgrund einer vorliegenden Bewerbung der FFW Vilshofen a.d. Donau im Rahmen das 50 jährigen 
Gründungsfestes der Jugendfeuerwehr ein Jugendveranstaltung durchführen zu wollen hatten ich 
zumindest schon einen potentiellen Austragungsort gefunden. 
 
Nach intensiven Beratungen mit dem Kreisfeuerwehrverband Passau, Landrat Franz Meyer, dem 
verantwortlichen der FFW Vilshofen um Kdt. Markus Schütz und dem  Bürgermeister der Stadt 
Vilshofen a.d. Donau Florian Gams haben WIR als Kreisfeuerwehrverband Passau beschlossen diese 
Großveranstaltung als KFV Passau durchzuführen. 
 
Der Landkreis Passau ist ja weit über die Grenzen Bayerns hinaus als Bewerbslandkreis bekannt und 
somit haben wir uns einvernehmlich auf die Durchführung der Veranstaltung geeinigt. Dennoch gab es 
viele bürokratische Hindernisse zu überwinden. 
 
Mit viel Herzblut und Engagement wurden durch Stephan Käser, Ludwig Hack und mir Informationen 
und Unterlagen von vorausgegangenen Veranstaltungen Erfahrungswerte und Unterlagen 
zusammengetragen, ausgewertet und ein grobes Gerüst der geplanten Veranstaltung aufgestellt. 
 
Gemeinsam mit Kdt. Markus Schütz wurden die Örtlichkeiten der Veranstaltung gesucht und 
festgelegt, Gespräche mit diversen Einrichtungen und Institutionen geführt.  
 
Letzt endlich wurde ein Organisationsteam deren Schlüsselpositionen durch KBR Ascher, KFV 
Vorsitzenden KBI Alois Fischl Stellv. KJW Stephan Käser, die Kameraden Ludwig Hack, Ralf Resch, 
Markus Schütz und natürlich die örtlich zuständigen Kameraden KBI Hans Walch, KBM Stefan Drasch 
und KBM Robert Grabler auf die Beine gestellt und Verantwortlichkeiten definiert und übernommen.   
 
Es würde bereits der Abnahmeplatz geplant, Übernachtungsgelegenheiten mit Verpflegung für die 
teilnehmenden Gruppen, Schiedsrichter und Ehrengäste sowie wie abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm für die drei Veranstaltungstage organisiert.   
 
 
 

  Doch es kam wie es wohl kommen musste! 
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      20. März 2020 

 
Absage der Veranstaltung 
 
Sehr geehrte Feuerwehrkameradinnen und Kameraden, 
 
in Absprache mit dem Landesverband Bayern, der Landesjugendleitung, dem Landesjugendfeuerwehrausschuss 

haben wir heute endgültig beschlossen den 6. Leistungsbewerb im CTIF in Vilshofen abzusagen! 

 

Die derzeitige Lage und auch die Ungewissheit wie lange die Corona-Lage anhält haben uns zu dieser 

Entscheidung gezwungen! 

 

Ich danke allen, die sich bis heute in die Vorbereitungen eingebracht haben und Verantwortung übernommen 

haben und uns es ermöglicht hätten diese Veranstaltung durchzuführen! 

 

Darüber hinaus möchte ich alle nochmals bitten sich an die aktuellen verordneten gesetzlichen Vorgaben zu 

halten und deren Umsetzung zu unterstützen! 

 

Machen wir es auch hier wie immer und gehen einmal mehr mit gutem Beispiel voran! 

 

Bleibt bitte gesund!! 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

 

Robert Anzenberger 

Kreisjugendwart Landkreis Passau, 

Bezirks-Jugendfeuerwehrwart Niederbayern 

 

 
Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen, eine namentliche Aufzählung würde an dieser Stelle den 
Rahmen sprengen, die sich bereiterklärt haben und mit sehr großem Engagement bei der 
Vorbereitung und Durchführung des 6. Landesjugendbewerb im CTIF 2020 in Vilshofen a.d.Donau 
mitzuhelfen und Verantwortung zu übernehmen. Es hätte ein großer Werbeauftritt für den KFV 
Passau und auch für die gesamte Feuerwehrjugendarbeit in Niederbayern werden können!   

 

Herzliches Vergelt`s Gott an alle im Organisationstem!!! 

 

 

 



 

Deutsche Jugendleistungsspange 
 

                          
          

Gaisbruck, 24.04.2020 
 
Sehr geehrte Feuerwehrkameradin und Kameraden, 
 
 
auch in diesen schweren unsäglichen Zeiten müssen wir rechtzeitig nach vorne schauen und diverse 
Überlegungen und Planungen für das restliche Jahr angehen.  
 
Aufgrund der derzeitigen Lage können auch wir im Moment noch nicht abschätzen, ab wann ein 
Übungsbetrieb in der Jugendfeuerwehr wieder möglich ist. 
 
Um die geforderten Leistungen bei den Jugendabnahmen zu erbringen ist es zwingend erforderlich, 

dass die Jugendgruppen frühzeitig und intensiv üben, was bis auf unbestimmte Zeit nicht erlaubt. 
 
Ich habe mich in den letzten Tagen mit KBR Ascher, KFV- Vorsitzenden Fischl, Stephan Käser und 
natürlich mit  dem Veranstalter der FFW Büchlberg, Kdt Alfred Marold, besprochen und nach einer 
Lösung gesucht. 
 

Wir sind auf den Schluss gekommen, dass wir auf Grund der vorher 
geschriebenen Tatsachen die Abnahme der Deutschen Jugendleistungsspange 
am 05. September 2020 in Büchlberg hiermit absagen! 
 
Sachstand bei der Jugendfeuerwehr Bayern ist auf meine Anfrage und meiner Empfehlung hin 
folgender:  
 
Jugendliche die im nächsten Jahr aus alters gründen an Jugendfeuerwehrabnahmen nicht 
mehr teilnehmen könnten bekommen eine Sondergenehmigung und dürfen die Altersgrenze 
überschreiten.  
Somit ist zumindest frühzeitig gesichert, dass jede und jeder der die Deutsche 
Jugendleistungsspange und auch das Bayerische Jugendleistungsabzeichen  machen will die 
Gelegenheit dazu bekommen wird.  
 
Ob und wie der Wissenstest 2020 durchgeführt wird steht derzeit noch nicht fest. Hierzu werde ich 
auch frühzeitig informieren! 
 
Ich werde die Feuerwehren des Landkreises Passau mit gleichlautender Mail  informieren! 
 
Bei Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen  
 
Robert Anzenberger  
Kreisjugendwart Landkreis Passau,  
Bezirks-Jugendfeuerwehrwart Niederbayern  

 
 

 

 

 

 

http://www.ffw-markt-eschlkam.de/feuerwehr/media/Bilder-CKEEditor/abzeichen-DJLS.gif


 

Die Abnahme der Deutschen Jugendleistungsspange hätte am 05. September 
2020 im Rahmen des Kreisjugendtages und des 50 jährigen Gründungsfest 
der Jugendfeuerwehr Büchlberg stattfinden sollen.           
 
 
Mein besonderer Dank gilt hier dem Organisationsteam um Kommandant 
Alfred Marold, Vorstand Wolfgang Bieringer und den beiden Jugendwarten 
Stephanie Dobusch und Stefan Bieringer sowie meinem Stellvertretern 
Stephan Käser und den Vertreter der Jugendwarte Ralf Resch. Leider war es 
aus vorgenannten Gründen nicht möglich die Veranstaltung durchzuführen, 
trotzdem wurde viel Zeit und Mühe eingesetzt um die Veranstaltung zu planen.   

  
Die Absage der Veranstaltung fiel uns allen nicht leicht, jedoch war es bereits 
zu diesem Zeitpunkt die einzige richtige Entscheidung. 
 

 
 

Schweren Herzens abgesagt werden mussten 
auch die Abnahmen und Veranstaltungen:  

 

                    Wissenstest im Landkreis Passau            
 
 

      
 

 

    Thema:  Umgang mit Schläuchen, Armaturen und Leinen 
 

 
 
 

                        Wissenstest Oberösterreich 
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                        Jugendflamme Abnahmen    

 

 
 
 
  

 

 Jugendübungen 
 

 
           

  

 

Alle angedachten Ehrungen 
 
 

 
 
 
. 
 

 

          Veranstaltungen mit dem Lebendkicker des KVF Passau 
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  Aktionstag Verkehrssicherheit in Vilshofen 
 
 

 

   
 

 

 

 

 

  
 

   
 

 

 

 

Dennoch gibt es interessantes und neues zu berichten 

 

 
 

 



 

 

 
 
Ostbayerischer Feuerwehrpreis 
 

 

                                 

 
Offizielle Ausschreibung: 

Der Ostbayerische Feuerwehrpreis soll das Ehrenamt der Freiwilligen Feuerwehren in den Fokus der 

Öffentlichkeit rücken. Des Weiteren soll das Engagement der zahlreichen aktiven Mitglieder gewürdigt 

werden und Ansporn für Menschen in Ostbayern sein, sich ehrenamtlich einzubringen. 

Feuerwehren, die sich über ein besonderes Maß hinaus um die Werbung und die dauerhafte Einbindung 

neuer Mitglieder bemühen, sollen mit dem Preis eine entsprechende Anerkennung erhalten. 

Der Ostbayerische Feuerwehrpreis ist mit insgesamt 10.000 Euro dotiert, die der Gewinnsparverein der 

Sparda-Bank Ostbayern e.V., der sich für gesellschaftliche, soziale und kulturelle Belange in der Region 

Ostbayern einsetzt, zur Verfügung stellt. Das Preisgeld teilt sich auf drei Platzierungen auf: 

 1. Preis: 5.000 Euro 

 2. Preis: 3.000 Euro 

 3. Preis: 2.000 Euro 

Bei der Onlinepreisverleihung betonnte der Regierungspräsident der Oberpfalz 
und Schirmherr Axel Bartelt 
 
„ Diese Preisverleihung ist eine Veranstaltung der Wiederholungstäter“ 

 
Denn einige Feuerwehren hatten zum wiederholten Male eine Idee oder ein 
Konzept eingereicht, so auch die FFW Obernzell. 
 

Preisträger 2020 
 
1. Platz: FFW Teunz    Bezirk Oberpfalz 
2. Platz: FFW Obernzell   Bezirk Niederbayern 
3. Platz: FFW Engelshütt   Bezirk Oberpfalz  

 
 



 

 

 

 

 

 

 

 
 

Herzlicher Glückwunsch an die FFW Obernzell  an alle Preisträger!!! 
 
 
 
 
Einmal sieht man hier, dass sich mitmachen lohnt!  
 
Die FFW Obernzell konnte 2018 bereits 500 € Preisgeld für ihre eingereichte 
Idee ergattern und konnte nun 2020 einen weiteren Treffer für ihr Engagement 
bei der Nachwuchswerbung und Gewinnung mit dem 2. Platz für sich 
verbuchen.   
 
Somit hoffen wir auch hier auf eine Neuauflage im Jahr 2021 und auf eine 
starke Beteiligung der Feuerwehren aus dem Landkreis Passau.  
Mitmachen beim Ostbayerischen Feuerwehrpreis einfach, gute Innovative 
Ideen und Konzepte werden von Euch Tagtäglich durchgeführt, einfach eine 
Bewerbung schreiben und mitmachen! 

 
Ein großer Dank gilt hier Herrn Michael Gruber, Vorstandsvorsitzender der 
 Sparda-Bank für sein sehr großes Engagement für die Feuerwehren in 
Ostbayern! 
 

Übrigens, schaut hier mal nach, es rentiert sich!!! 
 

www.ostbayerischer-feuerwehrpreis.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Allgemeines 
 
Gemeinsam für die Kinderfeuerwehr 

 
Die Nachwuchsgewinnung ist die wichtigste Aufgabe der Feuerwehren. Den Kinderfeuerwehren kommt dabei die 
entscheidende Aufgabe zu, die Kinder schon früh für die Feuerwehr zu begeistern. Dieser Aufgabe wollen sich 
der Landesfeuerwehrverband Bayern e.V. und die Jugendfeuerwehr Bayern zukünftig gemeinsam widmen. 

2018, mit Schaffung der rechtlichen Grundlagen für die Kinderfeuerwehr, wurde der Fachbereich 14 
Kinderfeuerwehr des Landesfeuerwehrverbands gegründet. Nach zwei Jahren und einem starken Wachstum der 
Kinderfeuerwehr zeigt sich, dass einige der damals gefundenen Strukturen nicht mehr ideal sind. Der 
Landesfeuerwehrverband Bayern und die Jugendfeuerwehr Bayern haben sich daher in den letzten Wochen um 
eine organisatorische Verbesserung bei der Zuordnung der Kinderfeuerwehr bemüht, um beispielsweise die 
Verknüpfungspunkte zwischen Kinder- und Jugendfeuerwehr zu erhöhen. So haben sich der der Vorstand des 

LFVs und die Landesjugendleitung der JF Bayern geeinigt den bestehenden Fachbereich 14 

Kinderfeuerwehr nun als gemeinsamen Fachbereich Kinderfeuerwehr des LFVs und der JF Bayern 
neu zu strukturieren. 

Dabei soll zunächst betont werden, dass sich bei dieser Neustrukturierung für die Arbeit vor Ort nichts ändert. Alle 
Kinderfeuerwehrbetreuer können ihre Aufgaben wie gehabt weiter ausführen. Auch die Jugendfeuerwehrwarte 
bekommen hierdurch nicht mehr Arbeit. 

Wie genau diese Struktur im Detail aussehen soll, werden wir im Folgenden genauer aufschlüsseln: 

Landesebene: 

Der Fachbereich 14 bleibt in seiner bisherigen Form erhalten, nur wird er zukünftig von LFV und JF Bayern 
gemeinsam betreut. Neben den jeweiligen Fachbereichsleitern Kinderfeuerwehr der Bezirke sind der LFV und die 
JF Bayern im gemeinsamen Fachbereich vertreten. 

Außerdem erhält der/die Fachbereichsleiter/in Kinderfeuerwehr Sitz und Stimme im Landes-
Jugendfeuerwehrausschuss. Dadurch wird der wachsenden Bedeutung der Kinderfeuerwehr auch auf Ebene der 
Jugendfeuerwehr Rechnung getragen. 

Die finanziellen Mittel, die der JF Bayern zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit durch den Bayrischen 
Jugendring, bzw. dem Staatministerium des Inneren zur Verfügung gestellt werden, können nun durch 
entsprechende Anträge auch für die überörtliche Arbeit der Kinderfeuerwehren zur Verfügung gestellt werden. 

Die statistische Erfassung der Kinderfeuerwehrgruppen und ihrer Mitglieder erfolgt ab dem kommenden Jahr 
ebenfalls über die Jugendfeuerwehr Bayern. 

Kreis-/ Stadt und Bezirksebene: 

Es wird empfohlen den Fachbereich Kinderfeuerwehr analog zur Landesebene als gemeinsamer Fachbereich zu 
gründen, bzw. bestehende Fachbereiche entsprechend zu erweitern. Ebenfalls empfehlenswert wäre es dem/der 
Fachbereichsleiter/in Kinderfeuerwehr einen Platz im jeweiligen Jugendfeuerwehrausschuss zu geben. 

Über die Kreis-/ Stadt- oder Bezirks-Jugendfeuerwehr erhalten die Kinderfeuerwehren die Möglichkeit Zuschüsse 
(bspw. überörtliche Mittel des StMI, Jugendringe) zu beantragen. Hier ist eine frühzeitige Absprache mit dem 
zuständigen Kreis-/ Stadt-Jugendfeuerwehrwart erforderlich, um die entsprechenden Mittel rechtzeitig zu 
beantragen. 

Ortsebene: 

Der/die Kinderbetreuer/in und der/die Jugendwart/in organisieren die Kinder- und Jugendarbeit in ihren jeweiligen 
Bereichen eigenständig. Doch sind Absprachen zwischen Kinderbetreuer und Jugendwart bzgl. der Inhalte und 
Methoden in den Gruppenstunden sinnvoll. 

  

Gemeinsam für die Kinderfeuerwehren arbeiten und ihnen dadurch einen Mehrwert in ihrer Arbeit zu bieten, dass 
soll vor allem das Ziel dieses Prozesses sein. 

https://jf-bayern.de/cms/index.php/aktuelles/aktuelles-berichte-land/697-gemeinsam-fuer-die-kinderfeuerwehr


Theresas Käser zur neue Landesjugendsprecherin der 
Jugendfeuerwehr Bayern gewählt  

Landesjugendforum mit Abstand und Neuwahlen  Unterschleißheim, 17.10.2020: Im Landes-
Jugendforum kommen die Bezirks-Jugendsprecher und die gewählten Landes-Jugendsprecher 
zusammen um gemeinsame Projekte zu planen und über die laufende Arbeit zu informieren. 
Nachdem das Landes-Jugendforum im Frühjahr nur digital stattfinden konnte, waren alle froh sich 
wieder persönlich, wenn auch auf Abstand und mit Maske, begegnen zu können.  

Einen Großteil der Tagung nahm die Besprechung der laufenden Projekte ein. So beschäftigt sich das 
Jugendforum in verschiedenen Arbeitskreisen mit den Themen Übertritt statt Austritt, der 
Jugendschutzbekleidung und den U18-Wahlen zur Bundestagswahl im nächsten Jahr. 

        

Als seine Nachfolgerin hat das Jugendforum die bisher stellvertretende Landes-Jugendsprecherin Theresa Käser 
(Niederbayern) gewählt. Als Stellvertreter steht ihr nun Julian Linhardt (Oberfranken) zur Seite. Wir wünschen den 
beiden ein gutes Händchen und viel Spaß mit ihren neuen Aufgaben. 

Gratulationen aus Landkreis und Bezirk: 

Hallo Theresa, 
  
ich habe soeben erfahren, dass Du heute zur Landesjugendsprecherin gewählt wurdest.  
  
Zu dieser besonderen Aufgabe, darf ich Dir persönlich, und auch im Namen der gesamten Kreisbrandinspektion, 
sehr herzlich gratulieren.  
  
Mit dieser Aufgabe bist Du nun das "Sprachrohr" von ca. 50.000 Feuerwehrjugendlichen in Bayern und darfst mit 
Deiner Stimme die Sorgen und Nöte, aber durchaus auch die positiven Erfahrungen und Erlebnisse unserer 
Zukunftsträger vertreten.  
Ich wünsche Dir in Deiner neuen Aufgabe viel Freude, viele Unterstützer und danke Dir, dass Du Deine Freizeit, 
ehrenamtlich der Feuerwehrjugend zur Verfügung stellst. 
  
Wir sind stolz auf Dich und stolz darauf, dass eine "Passauerin" in der Bayerischen Jugend über Robert 
Anzenberger als Bezirksjugendwart von Niederbayern hinaus, eine weitere wichtige Stimme hat. 
  
Mit besten Grüßen 
Sepp Ascher 
Kreisbrandrat im Lkr.Passau 

 
Liebe Theresa, 
 
zu Deiner erfolgreichen Wahl zur Landesjugendsprecherin gratuliere auch ich Dir im Namen des 
Bezirksfeuerwehrverbandes Niederbayern und vor allem aber persönlich sehr herzlich. 
Wir sind sehr stolz auf Dich und wünschen Dir alles erdenklich Gute und vor allem viel Freude und 
Erfolg in Deinem wichtigen und verantwortungsvollen Aufgabenbereich. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
Nik 
 
Nikolaus Höfler 
Kreisbrandrat des Landkreises Kelheim 
 
Landratsamt Kelheim 



 

 
Sehr geehrte Feuerwehrkameradinnen und Kameraden, 
es gibt in dieser schwierigen Zeit auch noch gute Nachrichten! 

Es freut es mich sehr euch mitteilen zu können, dass  unsere Bezirksjugendsprecherin Theresa 
Käser am vergangenen Samstag beim Jugendforum der Jugendfeuerwehr 
Bayern, zur Landesjugendsprecherin gewählt wurde! 
Zu dieser besonderen Aufgabe, darf ich Theresa persönlich, und auch im Namen der gesamten 
Bezirksjugendfeuerwehr Niederbayern, sehr herzlich gratulieren. 

Ich wünsche Dir Theresa in der neuen Aufgabe viel Freude und Spaß! 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Robert Anzenberger 
Kreisjugendwart Landkreis Passau, 
Bezirks-Jugendfeuerwehrwart Niederbayern 

 
Neues LOGO der Jugendfeuerwehr Bayern 

Werte Kameradinnen und Kameraden,  

wir möchten euch heute zum Start ins Wochenende noch ein Projekt vorstellen, an dem wir seit dem 
letzten Herbst hart gearbeitet haben – unser neues Logo.  

Manchmal muss man sich von lieb gewonnen Dingen verabschieden, wenn man merkt, dass sie nicht 
mehr so ganz in die Zeit passen. Dieses Gefühl verfolgte den Landes- Jugendfeuerwehrausschuss 
und die Landes-Jugendleitung mit Blick auf das Logo der Jugendfeuerwehr Bayern schon länger. 
Auch aus den Jugendfeuerwehren kamen immer wieder Anregungen das Logo doch moderner zu 
gestalten. 

So wurde dann der Entschluss gefasst diesen Schritt anzugehen und der Jugendfeuerwehr Bayern 
einen neuen Look zu verpassen. Es folgte ein längerer Prozess in dem gemeinsam mit einer Agentur 
die verschiedenen Möglichkeiten, Wünsche und Entwürfe besprochen und ausgearbeitet wurden. 
Daraufhin wurde 2020 durch den Landes-Jugendfeuerwehrausschuss das neue Logo mit neuer CI 
(Corporate Identity) beschlossen. 

Das Ziel eines prägnanten und modernen Logos wurde mit diesem Entwurf erreicht. Es visualisiert die 
Jugendfeuerwehr Bayern durch drei klare Elemente: den Wassertropfen, die Flamme und durch die 
bayerische Raute. 

Um unser neues Logo bekannter zu machen, haben wir für euch ein Signaturbild vorbereitet. Einmal 
mit blauem und einmal mit weißem Hintergrund. Wir möchten euch bitten eines davon in eure E-Mail 
Signatur (ihr könnt es direkt aus der E-Mail heraus kopieren) einzufügen.  

         

 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Landes-Jugendleitung 

 

Heinrich Scharf M.A. 



 

 

Nachruf 

Die Jugendfeuerwehr Bayern und der Landesfeuerwehrverband Bayern e.V. trauern um ihren langjährigen 
Landes-Jugendfeuerwehrwart a.D. 

Gerhard Barth 

Am 12.10.2020 starb er völlig überraschend im Alter von nur 61 Jahren. 

 

Gerhard trat 1975 in die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Rückersdorf ein und war dort von 1978 bis 
1984 Jugendwart. Von 1984 bis 2015 war er Kreis-Jugendfeuerwehrwart im Nürnberg Land. 1986 wurde er zum 
Kreisbrandmeister ernannt. 

1990 wurde Gerhard Barth vom Sprechergremium der Freiwilligen Feuerwehren Bayerns zum 
Jugendbeauftragten ernannt und war damit der entscheidende Wegbereiter für die Gründung der 
Jugendfeuerwehr Bayern im Jahr 1994, zu deren erstem Landes-Jugendfeuerwehrwart er gewählt wurde. Dieses 
Amt hatte er bis ins Jahr 2018 inne. In diesen 24 Jahren entwickelte sich die Jugendfeuerwehr Bayern mit 
nunmehr rund 5.000 Jugendfeuerwehren und über 50.000 Mitgliedern zu einem starken Jugendverband. Nach 24 
Jahren als Landes-Jugendfeuerwehrwart und nach 28 Jahren an der Spitze der bayerischen Jugendfeuerwehren 
wurde Gerhard Barth 2018 verabschiedet und zum Ehrenmitglied der Jugendfeuerwehr Bayern ernannt. 

Von 1993 bis 2018 war er Mitglied im Verbandsausschuss des LFV Bayern e.V. und ist seitdem Ehrenmitglied 
des Landesfeuerwehrverbands Bayern. 

Gerhard Barth hat sich nicht nur für die bayerischen Jugendfeuerwehren eingesetzt, sondern auch für die 
Jugendfeuerwehren in ganz Deutschland.  Er war von 1993 bis 2005 stellvertretender Bundesjugendleiter der 
Deutschen Jugendfeuerwehr (DJF). Besonderen Wert legt er dabei auf den internationalen Jugendaustausch. 
Durch ihn wurden die zahlreichen entstandenen Freundschaften mit hohem zeitlichem Engagement gepflegt. 

In Würdigung seiner zahlreichen Verdienste wurden ihm neben den Goldenen Ehrennadeln der Jugendfeuerwehr 
Bayern und der Deutschen Jugendfeuerwehr, die golden Ehrenkreuze des Landesfeuerwehrverbandes Bayern 
und des Deutschen Feuerwehrverbandes verliehen. Neben dem Steckkreuz zum Feuerwehrehrenzeichen des 
Freistaates Bayern erhielt er zudem 2013 das Bundesverdienstkreuz am Bande für seine unermüdliche Arbeit für 
die Jugendfeuerwehren. 

Der Visionär Gerhard Barth hat die Jugendfeuerwehr Bayern aufgebaut, geprägt und geleitet. Seine 
Einsatzbereitschaft über all die Jahre war beispielslos. Die Jugendfeuerwehr Bayern ist ohne ihn nicht denkbar. 
Mit ihm verlieren wir einen leidenschaftlichen Kämpfer für die Jugendfeuerwehr, einen langjährigen Wegbegleiter 
und einen guten Freund. 

Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Frau Gerda und seiner Familie. 

Für die Jugendfeuerwehr Bayern                           Für den Landesfeuerwehrverband Bayern e.V. 

Heinrich Scharf M.A.                                            Johann Eitzenberger 

Landes-Jugendfeuerwehrwart                              Vorsitzender 

 
 
 
 



 
Tätigkeitsbericht des KJW für das Jahr 2020 
 
Im Laufe des Jahres habe ich als Kreis- und Bezirksjugendwart und Stephan 
Käser als Stellv. in beiden Ämtern an 130 Termine abgearbeitet. Dies waren 
auf Grund der Pandemie ausschließlich Besprechungstermine.  

 

Dank an meine Unterstützer  
 

 

 
 

 
Mein Stellvertreter Stephan Käser die Kinderbeauftragte Margit Marek und ich sagen Danke 
an alle die uns das ganze Jahr über bei dieser Interessanten, vielfältigen und nicht immer 
ganz leichten Aufgabe unterstützt haben.   

 
Ich bedanke mich besonders bei meinen Stellvertreter als Kreis und Bezirksjugendwart 
Stephan Käser der mich jederzeit vertritt und darüber hinaus auch noch für die 
Jugendfeuerwehr Bayern als Abnahmeberechtigter fungiert und hier für den Landkreis Passau 
wertvolle Arbeit in ganz Bayern leistet, sowie bei unserer Fachberaterin Kinderfeuerwehr 
Margit Marek die die Koordination der Kinderfeuerwehren verantwortet und auch bei Ralf 
Resch, der als Leiter der Fachgruppe Kinder- und Jugendfeuerwehr des KFV Passau auch mir 
hervorragend zuarbeitet und auch diverse Arbeiten und Termine für mich übernommen hat. 
 
Ein großer Dank gilt auch dem Leiter des Fachbereichs Brandschutzerziehung Ludwig Hack 
der uns in der Kinder und Jugendarbeit stets tatkräftig unterstützt und für den 
Feuerwehrnachwuchs immer kräftig die Werbetrommel rührt. Zusätzlich ist er auch als 
Landeswertungsrichter der Jugendfeuerwehrbayern für den Landkreis Passau überörtlich 
unterwegs. 
 

 
 

Auf eine gute erfolgreiche Zusammenarbeit!!! 
 

 

Die Jugendfeuerwehren des Landkreises 
Passau:  

 
Eine starke Truppe !!! 

 
 


